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Vorwort

Bildung als Kompass in einer Zeit 
globaler Herausforderungen

Umso erfreulicher ist es, dass es gelungen ist, gemeinsam Stabilität 

für die Arbeit von Baobab zu schaffen. Durch Zusammenhalt, 

Beharrlichkeit, ein engagiertes Team sowie die verlässliche 

Unterstützung starker Partner*innen und Fördergeber kann die 

ökonomische Basis gesichert und der Fortbestand von Baobab 

gewährleistet werden. Dafür gilt allen Kooperationspartner*innen und 

Unterstützenden unser aufrichtiger und herzlicher Dank.

Kathrin Pauschenwein
Geschäftsführung Baobab

Die weltpolitische Lage hat im Jahr 2025 zu großer Verunsicherung 

geführt. Die Verdichtung multipler Krisen, geopolitischer Konflikte, 

die fortschreitende Klimakrise sowie anhaltende wirtschaftliche 

Unsicherheiten haben den Druck auf gesellschaftliche Grundwerte 

erhöht. Demokratie, Menschenrechte und internationale Solidarität 

geraten zunehmend unter Druck – diese Spannung ist nicht nur auf 

gesellschaftlicher Ebene, sondern auch im Alltag vieler Menschen 

spürbar. In solchen Phasen der Veränderung ist kritisches Denken umso 

wichtiger, um keine einfachen Lösungen aber Orientierung zu geben 

und sich weiterhin der globalen Verantwortung bewusst zu sein.

Laut OECD sind die Mittel für die öffentliche Entwicklungs­

zusammenarbeit von 2024 auf 2025 um 23,1 % zurückgegangen. Die 

historisch beispiellosen Kürzungen in der Entwicklungszusammenarbeit 

haben auch Folgen für die entwicklungspolitische Bildung. Die 

Bedingungen im Bildungsbereich sind generell herausfordernd und 

stehen knappen finanziellen Mitteln und Spardruck gegenüber. Der 

Bedarf an Sprachlicher Bildung, Global Citizen Education sowie an 

Bildung für nachhaltige Entwicklung ist weiter gestiegen. Gleichzeitig 

haben unsichere Rahmenbedingungen 2025 zu einer Situation geführt, 

in der die Weiterfinanzierung wichtiger Bildungsarbeit so ungewiss war 

wie lange nicht.

Vorwort
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Selbstverständnis, Verein und PersonellesSelbstverständnis, Verein und Personelles

Wer wir sind 

Baobab ist Bibliothek und Ort für Bildung und 
Beratung. Wir stellen Pädagog*innen und ihre Praxis 
in den Mittelpunkt. Als unabhängige Non-Profit-
Organisation setzen wir uns für Wissen & Bildung 
über weltweite Zusammenhänge, Fragen sozialer 
Gerechtigkeit und nachhaltiger Entwicklung ein. Wir 
unterstützen Pädagog*innen in ihrer Bildungsarbeit 
in einer vielfältigen & vielsprachigen Gesellschaft. 
In unserer Bibliothek verleihen wir ca. 8.000 analoge 
und digitale Bildungsmedien, Unterrichtsmaterialien, 
Spiele, Filme und Bücher. 

Wir beraten Pädagog*innen aus Kindergärten, 
Schulen, Jugendarbeit, Erwachsenenbildung und 
Hochschulen individuell und kompetent. 

Mit unseren praxisorientierten Fortbildungen 
und Veranstaltungen unterstützen wir die 
Auseinandersetzung mit globalen Themen und dem 
Leben in einer vielfältigen Gesellschaft. 
Darüber hinaus entwickeln wir innovative und 
methodisch abwechslungsreiche Bildungsmaterialien.

Die Kernkompetenz unseres kleinen, hoch­
professionellen Teams liegt in der Methodik und 
Didaktik zu folgenden Schwerpunkten:
•	 Globales Lernen & Global Citizenship Education 
•	 Sprachliche Bildung & Mehrsprachigkeit
•	 Diversität & Vielfal

Unsere Träger 

Vor fast 30 Jahren wurde Baobab von drei Organisationen der Entwicklungspolitik als gemeinsame 
Bildungs- und Schulstelle ins Leben gerufen. Diesen Organisationen bzw. ihren Nachfolgeorganisationen 
haben sich weitere Institutionen als Trägerorganisationen des Vereins angeschlossen. So tragen heute sechs 
Organisationen die Arbeit sowie die Anliegen von Baobab als Bibliothek und Ort für Bildung und Beratung.

Baobab

Vorstand 2025

Der Vorstand beschäftigte sich vor allem mit der Absicherung der Grundfinanzierungen durch die ADA und 
Stadt Wien und der Information über die Angebote von Baobab im schulischen Bereich.
Vorstandsmitglieder waren 2025 Erika Tiefenbacher (Vorsitzende), Doris Berghammer (stv. Vorsitzende), 
Nicole Wyszecki, Susanne Loher, Katrin Grabner und Kathrin Pauschenwein.

Team 2025

Kathrin Pauschenwein	 Geschäftsführerin
Helena Papadopoulos	 Bildungsreferentin und Bibliotheksleitung
Hannah Satlow	 Bildungsreferentin, Bibliothek, Projekte zu Globalem Lernen, Webplattform 

Bildung2030
Barbara Lechner	 Bibliothek
Anna Ennsgraber	 Bildungsreferentin, Projekte zu Sprachlicher Bildung
Susanne Lemmerer-Fischer	 Bildungsreferentin, Projekte zu Sprachlicher Bildung
Martina Jakobson	 Bildungsreferentin Projekte zu Sprachlicher Bildung (ab September 2025)
Martha Tanzberger	 Office Management und Bestellwesen
Sara Mohammadi	 Referentin für Öffentlichkeitsarbeit (bis Oktober 2025)
Magdalena Emprechtinger	 Unterstützung in der Bibliothek

SOS-Kinderdorf begleitet Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien nach modernen pädagogischen Standards, 
unterstützt in Krisensituationen und steht in 
schwierigen Lebensphasen zur Seite. 1.800 Kinder und 
Jugendliche wachsen bei SOS-Kinderdorf in Österreich 
auf und rund 4.200 erhalten regelmäßige Beratung 
und Begleitung.

Die Österreichische Forschungsstiftung für 
Internationale Entwicklung (ÖFSE) ist die 
bedeutendste österreichische Forschungs- und 
Informationseinrichtung zu Fragen des Globalen 
Südens, der Entwicklungszusammenarbeit und der 
Entwicklungspolitik.

Die Dreikönigsaktion unterstützt mit den Spenden, 
die im Rahmen der Aktion Sternsingen und anderer 
Aktivitäten gesammelt werden, jährlich rund 500 
Projekte in mehr als 20 Ländern. Damit werden über 
eine Million Menschen direkt erreicht. 
Darüber hinaus leistet sie in Österreich Bewusstseins­
arbeit für globale Zusammenhänge, indem sie im 
Bereich der entwicklungspolitischen Anwaltschaft, 
Bildung und Öffentlichkeitsarbeit tätig ist. Nähere 
Information unter www.dka.at

horizont3000 ist eine der größten Organisa­
tionen in der nichtstaatlichen österreichischen 
Entwicklungszusammenarbeit. Getragen von elf 
katholischen Basisorganisationen setzt sie Projekte 
und Programme in den Bereichen Menschenrechte 
& Zivilgesellschaft sowie nachhaltige Lebensgrund­
lagen um. Mit Sitz in Wien und Büros in Ostafrika, 
Zentralamerika, Senegal und Mosambik unterstützt 
sie Partnerorganisationen durch Kofinanzierungen, 
Personalentsendungen und Wissensmanagement. 
Der Fokus liegt auf Climate Action, Energy Transition, 
Gender Equality und Policy Dialogue.

Jugend Eine Welt engagiert sich weltweit für die 
Verbesserung der Lebensperspektiven von benach­
teiligten Kindern und Jugendlichen. Unterstützt 
werden dabei Hilfsprojekte, Straßenkinderprogramme 
und Bildungsinitiativen in Asien, Afrika, Latein­
amerika, dem Nahen Osten und Osteuropa. Darüber 
hinaus leistet der Verein wichtige Bildungsarbeit und 
Anwaltschaft in Österreich und bietet internationale 
Freiwilligeneinsätze an.

Der gemeinnützige Verein Südwind ist eine öster­
reichische Menschenrechtsorganisation mit Hauptsitz 
in Wien, die sich seit 1979 für globale Gerechtigkeit 
und nachhaltige Entwicklung einsetzt. Mit Regio­
nalbüros in Vorarlberg, Tirol, Salzburg, Steiermark, 
Oberösterreich und Niederösterreich setzt Südwind 
entwicklungspolitische Bildungsprojekte und Informa­
tionskampagnen um. Das redaktionell unabhängige 
Südwind-Magazin thematisiert internationale Politik, 
Kultur und Entwicklung und zeigt globale Zusammen­
hänge und ihre Auswirkungen auf.
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BibliothekBibliothek

Treffpunkt Bibliothek

Mit unseren ca. 8.000 physischen Bildungsmedien 
und 400 Online-Ressourcen über globale Zusam­
menhänge, Vielfalt und nachhaltige Entwicklung 
bieten wir eine große Auswahl an Materialien für 
die Bildungsarbeit. Pädagog*innen in Kindergärten, 
Schulen und im außerschulischen Bereich finden bei 
Baobab Unterrichtsmaterialien, Spiele, Filme und 
Kinderbücher für ihre Praxis. Darüber hinaus beraten 
wir Pädagog*innen bei ihrer Auswahl.
2025 wurden 391 physische Bildungsmaterialien 
angekauft, die in der Bibliotheksdatenbank erfasst 
und für den Verleih zugänglich gemacht wurden. 
57 zusätzliche digitale Bildungsmaterialien können 
direkt über den Bibliothekskatalog recherchiert und 
heruntergeladen werden. 16.728 Medien wurden 
zu den 2023 erweiterten Entlehnbedingungen (4 
Wochen, mit der Möglichkeit, um weitere zweimal 
zwei Wochen zu verlängern) entliehen.
2025 besuchten an 210 Öffnungstagen über rund 
8.700 Personen die Bibliothek. Im Rahmen von 48 
Bibliotheksführungen von Baobab konnten ca. 900 
Personen über die Angebote informiert werden.

Raum für Wissen – Platz für 
Begegnung
Die C3-Bibliothek ist die größte wissenschaftliche und pädagogische Fachbibliothek 
zu Internationaler Entwicklung, Frauen*Gender und Globalem Lernen in Österreich. 
Sie versteht sich als Ort des Wissens, der Bildung und Begegnung. Der Bestand 
der Bibliothek vereint das Know-how der Organisationen Baobab, Österreichische 
Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung (ÖFSE) und Frauen*solidarität.
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Veranstaltungen und WorkshopsBibliothek

Veranstaltungen und Workshops

VERANSTALTUNGEN MIT DEN PARTNER*INNENORGANISATIONEN 
DER C3-BIBLIOTHEK

C3-Award für herausragende 
vorwissenschaftliche Arbeiten und 
Diplomarbeiten

2025 fand der C3-Award am 27. Mai statt. 231 
Jugendliche mit 117 Einreichungen aus ganz Öster­
reich konkurrierten um die Auszeichnung. Auch 
dieses Jahr war die Qualität der Einreichungen 
hoch, die Themensetzungen innovativ, kreativ 
und kritisch und reichten von Technologie und 

Innovation, Gesundheit, Klima- und Umwelt­
schutz, Geschlechtergerechtigkeit, Wirtschaft, 
Konsum & Produktion bis hin zu Bildung, Kultur 
und Geschichte. Die eingereichten Arbeiten wurden 
von einem wissenschaftlichen Beirat begutachtet, 
welcher 10 Arbeiten für die Shortlist nominierte. 
Im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung im C3 
– Centrum für Internationale Entwicklung wurden 
die Top 10 Arbeiten ausgezeichnet, drei davon mit 
dem C3-Award 2025.

Bibliothek als Lernort

Die Bibliothek bietet Arbeitsplätze, an denen die 
Medien vor Ort gelesen oder entlehnt werden 
können. Unsere Kund*innen können die pädago­
gischen Materialien selbst recherchieren oder eine 
individuelle Beratung der Bildungsreferent*in­
nen von Baobab in Anspruch nehmen. Diese kann 
persönlich, per E-mail oder telefonisch erfolgen. 
221 Beratungen, davon 120 im Elementarbereich, 
wurden 2025 durchgeführt.

Lieferservice „Bücher statt Pizza“

Als besonderer Service für unsere berufstätigen 
Bibliotheksnutzer*innen bietet Baobab ein Liefer- 
und Abholservice innerhalb von Wien an. 2025 
wurde das Angebot 114 Mal, am liebsten von 
Kund*innen am Stadtrand genutzt (davon 102 Mal 
von Kindergärten im Rahmen der Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wien). Da viele Nutzer*innen aus 
den großen Randbezirken kommen, können wir 
mit diesem Service auch jene erreichen, die uns 
aufgrund der räumlichen Distanz schwer nutzen 
würden.
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Filmreihe WeltbilderVeranstaltungen und Workshops

Living Library

Am 4. Dezember 2025 veranstaltete die 
C3-Bibliothek eine Living Library für Schüler*innen 
der Sekundarstufe II (14–19 Jahre) zum Thema 
„Work in Progress – Nachhaltige Wirtschaft & 
Arbeit.“ Klimakrise, Künstliche Intelligenz, Armut, 
Ungleichheit – die Gesellschaft steht vor großen 
Herausforderungen. Für ökologisch und sozial 
nachhaltige Lösungswege ist ein Umdenken 
notwendig – auch in Bezug auf Wirtschaft und 
Arbeit. Daher setzte sich die Living Library 2025 
mit dem Ziel 8 der nachhaltigen Entwicklungsziele 
(SDGs) „Menschenwürdige Arbeit und nachhaltiges 
Wirtschaftswachstum“ auseinander. 15 Expert*innen 
diskutierten mit Jugendlichen darüber, wie eine 
ökologisch und sozial nachhaltige Wirtschafts- und 
Arbeitswelt aussehen kann und was dafür getan 
werden muss.

Lesung im C3

2025 wurde das Buch „Migrationspanik“ von Judith 
Kohlenberger vorgestellt. Die Migrationsforscherin 
beschreibt eine “autoritäre Wende” in der 
Migrationspolitik. Welche Auswirkungen diese 
Entwicklung auf Teilhabe, Zugehörigkeit und 
Zusammenhalt haben – und welche Wege es 
gibt, gemeinsam Lösungen zu finden – darüber 
sprachen Judith Kohlenberger und Christine Scholten, 
Geschäftsleiterin von NACHBARINNEN in Wien.

Workshops von Baobab

Die Bildungsreferentinnen von Baobab hielten 
2025 41 Workshops für Lehrer*innen, Elementar­
pädagog*innen und Studierende in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wien - Kindergärten, den Bildungs­
anstalten für Elementarpädagogik, den Pädagogischen 
Hochschulen, dem Sprachförderzentrum und 
Südwind ab. Das Themenspektrum war breit und 
reichte von Globalem Lernen, Flucht, nachhaltigen 
Entwicklungszielen über Deutsch als Zweitsprache, 
Early Literacy bis zu Sprachlicher Bildung in der 
Elementarpädagogik. 

Der Rote Koffer
Jahr: 2022
Verlag: Luxemburg, Cynefilms
18 min mit didaktischem Begleitmaterial

Weltbilder - Filme mit Weitsicht

BILDER – FILMSTELLE

2025 wurden für das Filmstreaming der Bibliothek (kein Vertrieb) vier neue Filme angekauft. 
Alle Filme sind auch als DVD verfügbar.

Inhalt
Ein 16-jähriges Mädchen aus dem Iran wird am 
Flughafen Luxemburg von einem Mann erwartet, 
dem sie versprochen wurde. Doch sie will sich nicht 
dieser Fremdbestimmung fügen. Es gelingt ihr, das 
Flughafengebäude unerkannt zu verlassen und sich 
in einem Bus zu verstecken. Der Verlobte findet nur 
ihren roten Koffer. Ein Kurzspielfilm, der das Thema 
Zwangsheirat aufgreift und viele Gesprächsanlässe 
zum Thema arrangierte Ehe, Frauenrechte, Rechte 
von Minderjährigen, Geschlechterrollen im Islam 
sowie Freiheit und Selbstbestimmung schafft.
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Filmreihe WeltbilderFilmreihe Weltbilder

Yellow
Jahr: 2023
Verlag: Afghanistan, Vereinigtes Königreich, 
Azana Films
13 min mit didaktischem Begleitmaterial

Farah
Jahr: 2023
Verlag: Deutschland, LOBOCITOfilm GmbH
23 min mit didaktischem Begleitmaterial

Purpose
Jahr: 2024
Verlag: Deutschland, Omnipolis Media
96 min

Inhalt
Demokratiezerfall, Faschismus, Klimakrise, 
Artensterben, Wohnungsknappheit, Krieg, 
Energiekrise, Migration – unsere Welt steht vor 
dem Zusammenbruch: Wer etwas dagegen tun 
will, kann hier und dort vielleicht etwas Linderung 
bewirken. Aber echte, wirksame Lösungen? Wo 
sollen die herkommen, wo doch die Krisen immer 
zahlreicher werden? Der Film stellt die zentrale 
Frage unserer Zeit: Welchen Zweck und welches 
Ziel verfolgen unsere Wirtschaftssysteme? Und wie 
können wir das ändern? Er begleitet zwei Menschen, 
die bahnbrechende politische Projekte entwickeln, 
um den Fokus unserer Wirtschaftssysteme zu 
verschieben – weg vom reinen BIP-Wachstum, hin 
zum Wohlergehen von Mensch und Erde.

Inhalt
Im von den Taliban kontrollierten Afghanistan geht 
eine junge Frau in Kabul in einen Tschaderi-Laden, 
um ihren ersten Ganzkörperschleier zu kaufen. Es ist 
eine scheinbar unbedeutende Szene, ein einfaches 
Verkaufsgespräch zwischen ihr und einem jungen 
Verkäufer. Aber durch die intime Atmosphäre des 
kleinen Ladens, durch die symbolhafte Bildsprache 
ist sie viel mehr als das. Die Begegnung ist für beide 
wie eine Abschiedsfeier von ihrem alten Leben, 
eine letzte Feier der Freiheit und der Beginn des 
Versuchs, mit deren Verlust zurechtzukommen. 
Ein Kurzfilm, um über die massive Unterdrückung 
von Frauen in Afghanistan, insbesondere seit der 
Machtübernahme der Taliban, über das Kopftuch 
bzw. Tschaderi und Frauenrechte generell ins 
Gespräch zu kommen.

Inhalt
Der elfjährigen Lena graut es vor dem 
Schwimmunterricht. Zwar liebt sie das Schwimmen, 
doch sie erlebt ihren Lehrer als aufdringlich und 
übergriffig. Ähnlich ergeht es ihrer Mitschülerin 
Farah, die erst vor kurzem nach Deutschland 
geflohen ist und sich weigert, ins Wasser zu 
springen. Während die anderen aus der Klasse 
Farah mobben, solidarisiert sich Lena mit ihr und 
handelt sich damit den Ärger ihrer Freundinnen ein. 
Gemeinsam können Lena und Farah ihre Probleme 
und Ängste bekämpfen, aber dazu müssen sie erst 
ihre jeweiligen Traumata ergründen.
Ein berührender Film über Mobbing, sexuelle 
Belästigung und Flucht, der eine beginnende 
Freundschaft erzählt und zeigt, wie wichtig 
Selbstbestimmung und Solidarität sind.
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Podcasts

wurden mit Bildungsreferentinnen von  
Baobab aufgenommen.

14
Personen 

waren für Baobab tätig.

51% 
Aktivierungsgrad

zeigt die Anzahl der Medien, die mindestens  
1x/Jahr entlehnt wurden.

48 
Führungen

wurden von Mitarbeiterinnen von Baobab 
durchgeführt.

166 
Elementarpädagog*innen

nutzten die Bibliothek aktiv.

231 
Schüler*innen

bewarben sich um den C3-Award.

415 
neue Medien

wurden angeschafft.

438 
neue Entlehnkarten 

wurden ausgestellt.

451 
Stunden Hauptbibliotheks-
dienst und

410 
Stunden Nebendienst

wurden geleistet.

732 
veraltete Medien

wurden makuliert.

2.455 
Medien zum Thema Frieden / 
Friedenserziehung

wurden entlehnt.

7.849 
persönliche Bildungsadressen

erhielten den Newsletter Globales Lernen.

28 
Bücherdrachen Leselilli 

wurden ausgeliefert und wieder abgeholt.

30 
verschiedene Tierarten 

wohnen im Materialkoffer  
„Kontinente und Tiere“.

Über 30 
verschiedene Sprachen

kann man in der Baobab Bibliothek finden.

Das Jahr 2025 in Zahlen

Und was sich von unserer Arbeit messen lässt, 
ist z.B. Folgendes



18 19

ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

Social Media

Die Präsenz auf Instagram wurde 2025 kontinu­
ierlich gepflegt und professionalisiert. Mit Stand 
September 2025 zählt der Kanal 1.561 Follower. 
Grundlage für die regelmäßigen Beiträge bildet 
ein laufend aktualisierter Redaktionsplan, der 
die Planung und Umsetzung erleichtert und für 
Kontinuität sorgt.
Neben der inhaltlichen Gestaltung der Beiträge 
wurden regelmäßige Reportings erstellt, die 
Reichweite, Interaktionen und das Wachstum des 
Accounts dokumentieren. Diese Auswertungen 
bilden die Basis für die weitere Optimierung der 
Social Media Aktivitäten.

Kooperationen

Im Rahmen einer bezahlten Kooperation mit der 
Influencerin Carla Heher (@diverse_kinderbücher) 
wurde ein Reel produziert, das über 8.000 Mal 
aufgerufen wurde. Durch diese Zusammenarbeit 
werden vor allem Pädagog*innen angesprochen, die 
sich für Diversität und Vielfalt in der Kinder- und 
Jugendliteratur interessieren. Solche Partner*innen­
schaften sind ein wichtiger Schritt, um Reichweite in 
den sozialen Medien zu erhöhen und die Inhalte von 
Baobab in passende Communities hineinzutragen.

Website

Die Website wird laufend mit neuen Inhalten aktuali­
siert, um Veranstaltungen, Materialien und Angebote 
zeitnah zu kommunizieren. Sie dient als zentrale 
Informationsplattform und wird durch regelmäßige 
Reportings zur Nutzung und Reichweite begleitet. 

Medienproduktion

Ein besonderes Highlight der Öffentlichkeitsarbeit 
war die Produktion eines Imagevideos, das Infor­
mationen zur Funktionsweise der Bibliothek bietet. 
Zusätzlich gelang es, Baobab in drei relevanten 
bildungs- sowie entwicklungspolitischen Podcasts 
sich zu positionieren: „Bildungswellen“, „Schulg­
schichten“ und „Welt im Ohr“. Diese mediale Präsenz 
stärkt die inhaltliche Sichtbarkeit der Organisation 
und trägt dazu bei, Baobab über die bestehenden 
Zielgruppen hinaus bekannt zu machen.

Öffentlichkeitsarbeit 
Im Jahr 2025 hat Baobab seine Öffentlichkeitsarbeit kontinuierlich weiterentwickelt 
und ausgebaut, um die Sichtbarkeit der Organisation und ihrer Angebote zu stärken. 
Es wurden zahlreiche Maßnahmen in den Bereichen Veranstaltungen, Social Media, 
Website, Medienproduktion und Print umgesetzt.

Veranstaltungen

Ein wichtiger Beitrag zur Vernetzung mit 
Bildungseinrichtungen und Jugendlichen war die 
Teilnahme an der Tombola des Schulballs der BafEP 
De la Salle. Hierfür stellte Baobab zwei Jahreskarten 
für die Bibliothek zur Verfügung. Diese Präsenz 
auf schulischen Veranstaltungen trägt dazu bei, 
junge Menschen frühzeitig auf die Angebote und 
Materialien aufmerksam zu machen und die Marke 
Baobab im Bildungsbereich zu verankern.

Das Engagement und die Präsenz von Baobab im 
bildungs- und entwicklungspolitischen Umfeld 
zeigten sich unter anderem auch durch die 
Teilnahme an folgenden Veranstaltungen:
•	 15.1.2025  

„Schule braucht Partner*innen“  
Kooperation von WIENXTRA; der Arbeiterkammer 
für Wien und der Bildungsdirektion Wien im AK 
Bildungscampus

•	 6.5.2025  
schulübergreifende Veranstaltung für die Schulen 
des 18. Bezirks in Wien „Der Klimawandel als 
Herausforderung unserer Zeit“ mit der Referentin 
Helga Kromp-Kolb. Baobab betreute einen 
Büchertisch.

•	 1.10.2025  
Büchertisch bei der Veranstaltung „Klima, Rechte, 
Mitbestimmung“ des Ökobüros, Allianz der 
Umweltbewegung

•	 3.10.2025  
Langer Tag der Flucht im C3, Weltspiel und 
Gestaltung eines Zines mit Schüler*innen in 
Kooperation mit der ÖFSE

•	 20.–22.11.2025  
Bildungsmesse Interpädagogica in Wien
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Öffentlichkeitsarbeit Projekte und Netzwerke

Print- und Werbematerialien

Zur weiteren Sichtbarkeit im analogen Raum wurden 
2025 gebrandete Stofftaschen, Lesezeichen und 
Flyer gedruckt. Diese Materialien unterstützen die 
Kommunikation bei Veranstaltungen, in Bildungs­
einrichtungen und bei Kooperationspartner*innen 
und sorgen dafür, dass Baobab auch außerhalb der 
digitalen Kanäle präsent bleibt.

Newsletter für verschiedene 
Zielgruppen

•	 Globales Lernen (4-mal pro Jahr)
•	 Newsletter Filmtipps (wöchentlich von Jänner bis 

Juni und Oktober bis Dezember)
•	 Sprachförderung (2-mal pro Jahr)
•	 C3-Bibliothek (10-mal pro Jahr)

Unsere Newsletter gehen je nach Inhalt an verschie­
den viele Nutzer*innen: Bei unserem Filmtipps-
Newsletter konnten wir auf 4.297 Personen in 
unserem Verteiler zurückgreifen, beim Newsletter 
Globales Lernen sind es 7.849 Personen und der 
Newsletter Sprachförderung erreicht 2.116 Personen.
Über den elektronischen Newsletter „Ausgewählte 
Neuzugänge“ der C3-Bibliothek für Entwicklungspo­
litik und die Newsletter von Baobab (Globales Lernen, 
Elementarpädagogik, Sprachförderung und Filmtipps) 
wurde eine interessierte Öffentlichkeit über das 
Angebot der Bibliotheken zum Globalen Lernen bzw. 
zu Themen und Veranstaltungen informiert.

Der Newsletter Globales Lernen ist 2025 zu 
folgenden Themen erschienen:
•	 Weltvermessung (1/2025)
•	 Unterwegs in einer globalen Welt (2/2025)
•	 Gerechtigkeit und Kooperationen (3/2025)
•	 Klimakrise (4/2025)

Bildung und Vielfalt - Eine 
Kooperation mit der Stadt Wien - 
Kindergärten

Im Rahmen der Kooperation mit der Stadt Wien 
– Kindergärten setzte Baobab auch 2025 wieder 
umfassende Aktivitäten zur Unterstützung der 
Sprachförderung in Wien. Baobab führt Workshops 
zur Qualifizierung und Weiterbildung für Elementar­
pädagog*innen zu den Themen „Early Literacy“ und 
„Wir verstehen einander“ durch.

Im Bibliotheksbestand von Baobab steht ein breites 
Angebot an Bildungsmaterialien zur Verfügung. Zu 
Auswahl und Verleih beraten die Baobab-Bildungs­
referentinnen telefonisch, per E-Mail oder persönlich 
und geben Anregungen zu den Themen Sprachliche 
Bildung, Mehrsprachigkeit, Kamishibais und anderen 
Methoden der Bilderbuchinszenierung.

Die 10 Bücherdrachen Leselilli mit ihren je 25 Stoff­
taschen mit ausgesuchten Bilder- und Sachbüchern 
besuchten 2025 20 Kindergärten, wo sie jeweils 6 
– 8 Wochen blieben. Mit Lillis Hilfe können Päda­
gog*innen die Kinder spielerisch und lustvoll in der 
Entwicklung ihrer Diversitäts-, Sprach-, Literacy- 
und Lesekompetenz unterstützen. Mit Hilfe eines 
zusätzlichen Methodenkoffers gefüllt mit Materialien 
und Ideen können Pädagog*innen die Inhalte der 
einzelnen Bücher vertiefen und Eltern, Familie und 
Bezugspersonen einbeziehen.

 
 

Zusammenarbeit in Projekten 
und Netzwerken
Baobab setzt sich dafür ein, Wissen und Bildung zu globalen Zusammenhängen, 
sozialer Gerechtigkeit und nachhaltiger Entwicklung in einer vielfältigen Gesellschaft 
zu fördern. Um dieses Engagement weiter zu stärken und Pädagog*innen zu unter­
stützen, sind starke Partner*innenschaften und Netzwerke notwendig. Auch im Jahr 
2025 konnten solche Kooperationen erfolgreich fortgeführt werden.
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Projekte und Netzwerke

Bildung 2030

Die Webplattform Bildung2030 ist ein Gemein­
schaftsprojekt von Baobab, Forum Umweltbildung, 
Südwind und Welthaus Graz. Sie wurde 2019 mit 
Unterstützung der Austrian Development Agency und 
dem Bundesministerium für Klimaschutz ins Leben 
gerufen. Ziel der Plattform ist es, den 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung als Kernstück der Agenda 
2030, sowie den damit verbundenen Bildungskon­
zepten Globales Lernen / Global Citizenship Educa­
tion und Bildung für Nachhaltige Entwicklung (siehe 
SDG 4.7), mehr Sichtbarkeit in der österreichischen 
Bildungslandschaft zu verleihen.

Die digitale Plattform bietet Multiplikator*innen 
der schulischen und außerschulischen Bildungs­
arbeit einen (virtuellen) Ort, an dem sie alle rele­
vanten Informationen zur Vermittlung der in SDG 
4.7 genannten Kenntnisse und Qualifikationen 
gut strukturiert, zusammenschauend, aktuell und 
ortsungebunden finden. Die entstandene zent­
rale Informations- und Bildungswebplattform für 
Lehrkräfte, Lehrende in der Erwachsenenbildung 
und Fachkräfte der Jugendarbeit garantiert Quali­
tätsstandards für Bildungsangebote und -mate­
rialien, um Orientierung für deren Entwicklung 
und Umsetzung zu bieten. Dies wird durch die 
Qualitätskriterien und Überprüfung der Angebote 
anhand der Kriterien sichergestellt. 
Das Projekt leistete 2025 einen wichtigen Beitrag zur 
Bereitstellung relevanter und aktueller Informationen 
sowie Angebote zur Vermittlung der SDGs im Sinne 
von SDG 4.7 und unterstützte damit die Wissens­
vermittlung und Bewusstseinsbildung auf öster­

reichischer Ebene. Besonders hervorzuheben ist die 
kontinuierliche Zusammenarbeit der Organisationen 
im Bereich Globales Lernen und Bildung für nach­
haltige Entwicklung, die sich als zentraler Quali­
tätsfaktor erwies. Trotz der zu Beginn des Berichts­
zeitraums bestehenden finanziellen Unsicherheiten 
wurde die Projektumsetzung durch die Konsortial­
partner*innen sichergestellt, wobei ein klarer Fokus 
auf der laufenden Aktualisierung der Inhalte sowie 
der Weiterführung regelmäßiger Aktivitäten lag, die 
zugleich für Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 
genutzt wurden. Der Schwerpunkt lag insbesondere 
auf der Aktualisierung und nutzer*innenfreundliche­
ren Gestaltung der Themenschwerpunkte. 

Papperlapapp

Im Jahr 2025 wurde die Kooperation mit der zwei­
sprachigen Bilderbuchzeitschrift Papperlapapp fort­
gesetzt. Die Zeitschrift erscheint drei Mal im Jahr 
und ist in neun Sprachkombinationen erhältlich. 
In der Online-Version zu den Ausgaben „Wie viel? 
Wie groß? Wie schwer?“, „Wolken“ und „Monster“ 
erstellte Baobab Bücherlisten mit empfehlenswerten 
Medien aus dem Bestand der Bibliothek.  
https://papperlapapp.co.at/news/category/ 
literaturempfehlungen 

Aktiv in Netzwerken

Baobab ist aktives Mitglied in der AG Plattform für 
entwicklungspolitische Inlandsarbeit und in der 
Strategiegruppe Globales Lernen. Außerdem sind wir 
Teil des Netzwerks zu Sprach- und Leseförderung 
„Was steht da?“.
2025 kooperierte Baobab mit der Stadt Wien, dem 
UNHCR, der Hochschule für Agrar- und Umwelt­
pädagogik, der Pädagogischen Hochschule Wien, der 
Kirchlichen Pädagogischen Hochschule Wien/Krems, 
dem Internationalen Bildungsnetzwerk Pilgrim, dem 
Sprachförderzentrum der Bildungsdirektion für Wien, 
dem Büchereiverband Österreichs, dem Zentrum 
polis, Interface, EZEF und éducation21 und der 
Mobilitätsagentur der Stadt Wien.

Finanzbericht

Finanzen 2025

Bilanz 2025

AKTIVA
A.	 Anlagevermögen	 EUR
	 I.	 Immaterielle Vermögensgegenstände	 0,09
	 II.	 Sachanlagen	 0,27
B.	 Umlaufvermögen
	 I.	 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
		  • Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 50.719,93
		  • Forderungen aus Projektverrechnungen gegenüber Projektpartnern	 14.451,68
		  • Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände	 34,47
	 II. 	 Kassabestand, Guthaben bei Kreditinstituten	 103.645,19
Summe Aktiva	 168.851,63

PASSIVA
A	 Eigenkapital	 110.508,78
B	 Rückstellungen	 14.297,25
C	  Verbindlichkeiten	 16.557,56
D	 Rechnungsabgrenzungsposten	 27.488,04
Summe Passiva	 168.851,63

GEWINN- UNS VERLUSTRECHNUNG 2025
MITTELHERKUNFT
Mitgliedsbeiträge	 92.320,00
Öffentliche Zuschüsse	 385.176,26
Sonstige Erlöse und Erträge	 15.311,32
Summe Erträge	 492.807,58

MITTELVERWENDUNG
Aufwendungen für Material und sonstige bezogene Herstellungsleistungen	- 65.305,37
Personalaufwand	- 323.838,54
Abschreibungen 	- 2.790,27
Sonstige betriebliche Aufwendungen	- 93.258,54
Summe Aufwendungen	 -485.192,72
Jahresüberschuss und Zuweisung zu Gewinnrücklagen	 7.614,86




